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geſcheitert

Der Je ſche Abendberſcht melden Am 21 Be ſind rei deutſche Flugzeuge von 1 März verringerte ſich die Portion da ab be Brücken werden doppelt bewacht und die EiſenbahnR u C unſeren Fliegern a choſſen worden gan ſich die L elkn heit d i jbrücke wurde in den letzten 24 Stunben vielfältigW T Berlin 23 April abends Amtlich be Belgiſcher 3 e 5 icht Artille ſekampf beſonders Boo 4 P hervorri nerkbar zu machen Fleiſch und kontro lliert

3 Steenſtraete wo ſich ein lebhafter Dm lampf ent j u e varem in der Meuortet eren nicht mehr zu 2Auf dem Schlachtfelde von Arras iſt heute der neue nen n Die amerikaniſchen Kriegsrüſtunwickeite I Karton am d 4 a genengliſche An ſt u r m unter ſchwerſten Ver Orirentbericht Jeſtlich der Cerna wurde eine m t Karlsruhe 23 April Laut Züricher Ztg melbet
luſten ergebnislos zuſ am mengebroe ch e m bulgariſche Erkun dungsabteillung abgewieſen Artillerie 73 g er Daily Telegraph aus Nen vyr ork Jn den amerikaAn der Aisne und in der Champagne zeitweilig tätigkeit im it a jeniſchen Abſchnitt an der Cervena erfr mit zur niſchen Stantswerkſtätten ſei mit der Herſtellung der
ſtarker Artilleriekampf Stena und zwiſchen den S Seen Er p n v de i g t Ausruf ungsgegenſt ände für de erſten 500 000 Rekr ten7 raliſe eresber 99 M D G den Eriksſon benutzte wegen der Bootgefahr bei den deren Einberu ſpäteſtens bis t rfolJm Oſten nichts Weſentliches Engliſcher Heere be richt vo n 22 Apr l Der Kampf Schetiandsinſeln zwei T e warten e r fung ateltens ghis bi Juli er v e

dauert weſtlich und nordw ſtlich von Lens zu unſeren W T Bern 23 April Die J Pref u zwunen worren e et n
s 91 for lir urt Fortſchritte um e 44 J en Das Offizierkorps ſtellten hauptz d ffle r d Sch ch Gunſten ort Wir ma en dort Fortſchritte un meldet Vom 1 Mai ab werde die geſamte r ort ellterWred g e Dir e v ar t im brachten Gefang und 7 inen gen Tee in I r t t il l n 9 nur D D 7 t 501 J ichl Ber l L ok Ang

Raume Arras Loos Nerpry zminiſterium ertolnen PotitDie engliſche N tederlage bei Gaza rxoviantierungsminiſterium erfolgen Petit Die portugteſt ſchen Deutſchenhetzer

W T B Be r l i 23 April Während im Ab 31 8 Hariſten m bdet 2 Wo re de des Kartof mtes in Braſilienſchnitt Aisne Champagne ſich das Bild einer in heftige W T Berlin 23 April Bei den erneuten Senator Mongeot richtete an den Miniſterpräſidenten 4 ketette 4
Einzelkämpfe und teilweiſe ſtarke Kanonade zerfallenden Kämpfen um Gaza am 19 April wo bekanntlich Ribot einen ſehr peſſimiſtiſchen Brief über den Stand Berlin 23 April He r Paul C SchönherrSchlacht auch am geſtrigen Tage nicht änderte flammte engliſche Angriffe an der Tapferkeit der Türken der Kartoffe lverſ raung Er erklärt daß der bisherige braſilianiſche Vigekonſul in Berlin

C

die durch mehrtögiges geſteigertes Feuer vorbereitete ſcheiterten haben die Engländer auch acht Tanks ins trotz aller Bem ühungen und Aufrufe die Kartoffelaus ſchreibt der Voſſ Zta Für Konner braſilianiſcherund angekündigte Schlacht im Raume Arras Treſſen geſchickt die die Niederlage indeſſen nicht abzu ſaat durchaus ungenügend erfolge Du e R erung ſolle Verhältniſſe dürfte es außer allem Zweifel ſtel hen daß
Loos wieder erneut auf Der erſte engliſche wenden dermochten Drei dieſe Pangerlogge m wurden inter allen Umſtänden die ſtaatlichen Saatkartoffeln die letzt ba gemeldeten Ausſchreitungen
Anprall der am 22 vormittags um 9 Uhr än den von den Fürken in Trümmer ſeſcheſeg Weich ſchwere usbteſern damit wenigſtens noc ch fur den kommenden gegen Dein tſche in Braſilien nicht etwa von
Gegend von Loos erfolgte brach nach einem mit ſeltener Verluſte die Engländer übrigens ſchon beim erſten inter erde allernotwendigſten Kartoffelvorräte ge Hraſiliane rn ſond ern von dieſen durch ihr Ausſehen
Erbitterung geführten Kampfe unter ſchweren Kartp um Gaza gm 26 und 27 März erlitten haben ichernen er könnten und ihre Sprache meiſtens ſchwer zu unterſcheidendenengliſchen Verluſten erfolglos zuſammen Die geht aus den Ausſagen der engliſchen Gefangenen her Bern 23 April Wie Pewt hawnen joxrtugieſen v rühre en Von letzteren kommen
Engländer konnten nicht einen Meter von unſerer Stel vor wonach engliſche berittene Truppenteile auſgetöſt hrt beabſichtigt die frangöſif ſche Reg rung r hierbei bau tſächlich die in Braſilien nach Se
lung behaupten Nordweſtlich von Fampoux in der wurden zur Anffüllung der dezimierten ergii hen v ölkerung durch einen va riot ſchen Aufruf ſufor gionen zählenben ealxeros kleine Buregu und Laden
Scarpebacher Niederung wurden am 22 feindliche Bataillone Die Haltung der türkiſchen und arabiſchen dern nur no ch einmal täglich eine Fleif ſch angeſtellte in Betracht übrigens auch be anderen An
Truvppenanfammlungen Kavallerie und ein Tank Truppen wird als vorzüglich gemeldet An genießen läſſen eine willkommene Truppe für Straß zen nabun,
geſchwader unter konzentriſches Vernichtungsfeuer ge Zwei deutſche Fliegeroffiziere haben bei Lugano Avril Abgeordnete begaben ſich zum gen die ietzt natürlich von ben Agenten der Entente und
nommen Am Vormittag des 23 entbrannte die einem kühnen Fluge an die Küſte die Waſſerrohr Leiter der Lebensmittelverſouung Jtaliens Cane e a der enllen tefreunddlichen braſilianiſchon Preſſe für dere n
Jnfanterieſchlacht nach ſech tägigem Artillerie leitung zerſtört die die Engländer zur Verſorgung ihrer in Rom um im die Nod wendigkeit einer genüg den Zwecke eifrig benutzt wird Die Angriffe ſind alſo kein
kampf auf beiden Fronten von neuem großen Kampfmaſſen die Dämme entlang gebaut hatten h e ba rde r Reis em Ausdruck der Stimmung des braſilig niſchen

Vorfeldkämpfe im Abſchnitt zwiſchen Scarpe und Außerdem wurden zwei engliſche Flugzeuge während Sanepa ertiarte Vie earerung vabe Reis im Auslande Volkes denn dieſe iſt beſonders in dem Stogte Rio
orfe impfe i ich en des Kampfes ſelbſt abgeſchoſſen beſtellt und hoffe guf deſſen Eintreffen Nach bem Grande do Sul dam Herd der deu uſſchfeindlichen BSomme verliefen für uns günſtig Engliſche Vatrouillen des Kan pfes auſechohen Avanti iſt diz Bevölkewung von Apulien welche wogung ausgeſproch en deatſchfr en nd lin e

die ſich in Trescanſt Hennec ourt feſtgeſetzt hatten wur Berworre O zußlan faſt aus ſchließlich von Brot lebt in großer Erreaungl tden unter empfindlichen Verlufken füx den Feind ver Zerworrene Lage en Ruß and wegen der ungenügenden Verſovaung Seit 1 Januar Die Beſchießung von Calais
desg eichen gegen Oſſus vorfühlende Patronillen Malmö 29 April Jnfolge der wieder ſtark in Erjagt 1 h die 20 000 nmw hne 2 M J v Nu rP 2 t hat die 2 Einwohner zählende Stadt Andrea nur WDie Stadt St Ouentin lag abermals unter ſcheinung tretenden wirtſchaftlichen S chwierigkeiten und ehwa ein T rittel ihres Bedarfes erhalten d W T B Paris April Agence Havas

ſchwerem Feuer Jn der Gegend von Vauxaillon der im Wachſen begriffenen Friedenspropaganda nimmt e Seht Seit Temps eVahr r ren über diee er Gegend 277 e in O in Rußland Ftändig gut W 3 Beſchießung von Calais Jn der Nacht vom Sonnabendund Leuilly wurden erkannte feindliche Truppenanſamm die allgemeine Lage in Rußlar tändig an Di Wirrunge 2 re z e l hlungen durch vernichtendes Granaten und Schrapp Verwirr u ung zu Eiſenbahn Poſt und Telegraph Die Wirkn für 2 v Bootkrie ges urd die Bevölkerung von Calais ungefähr um 12 Uhr
nellfener dezimiert Ein feindlicher Angriff kam infolge funktionieren außerordentlich unregelmäßig Der Be ur England 30 Minuten durch furchtbares Donnern vom Meer her

ſo daß die Lebens
Kohlen inab 5 v r w2 erläſſ 91deſſen nicht zuſtande tri 13 iſt un u unz zuve la Imittelzufuhren ſtocken Da es unmögl ch iſt

Jm Raume Aisne Champagne war beſonders m ch 2 burg desfädlich ſei hinreichender Menge heranzuſchaffen iſt Petersburg deder nachts 11 Uhr fädlich Craonne vorgetragene feind h d Nuriche itf für die J t z Abends vollſtändig in Dunkelheit gehüllt was die Raub
liche Angriff u r die an zoſer außerordentlich verluſt N tſp nene e br er un mein begünſtie treich Nachträglich wird gemeldet daß allein im Raume n i ur u rbreche r n n igt
Berry an Bac bis Anberive vom 16 bis 19 April a en und nur j t Berl Lok Anz
30 Offiziere 1472 Mann und 91 Maſchinengewehre ein
gebracht wurden Stockholm 23 April Nach den le tzten Peter dwnrger

ördli S S 9 ten ſind m 3 i ufgetauchtNördlich St Hilgire holten unſere Stoßtrupps V hr T Tcnl van 5 ſchar m Pole
3 ä e wia Teil veran von d charfen Pole15 Franzoſen aus den feindlichen Gräben Natronillen m zu eran n der uz c z mit Wohhchen der Leninſchen und der Thepvetelliſchen
des Gegner wurden im Handgrangtenkampfe ab V chgewieſen Gruppe Lenin forderte den Sturz der Bourgeoisregierung falls die Alliierten ſie vor die Wahl ſtelle

würden den Frieden ohne Annevionen zu ſchließen oderDer wnttiche erreicht Heerecheri
Amtlich wird ver

die ruſſiſche Demokratie zu bekriegen Berl Lok Amg

W T R Die ruſſiſche FreiheitsanleiheWien 73 April

geweckt das von einer ſehr heftigen Beſchießung herW T Anſt rdam 23 April Daily Telegraph
vom 16 April verbffentlicht einen Aufſatz des r r während die Geſchoſſe auf die Stadt nicederfielen

c L l J 14 u b u 59 41 i 53ſchriftſteller Arch bald H urd über die engliſchen jandelte ſich um feindliche Linienſtreitkräfte denen
es gelungen war in den Pas de Calais einzudringenuſte in welchem ausgeführt wird Bei einerPrüfung des Umfang r Britiſchen an und die in Haſt auf die Stadt feunerten Mehrere Häuſeru ung De S l mfang es C der brit C V unoe l eon nage erwachſenen Verluſte ergebe ſich daß die ſeit wurden ernſtlich beſchädigt Es gab einige Opfer unter

Ende des vorigen Jahres im eng ſchen S bau ge der Zivilbevölkerung Namentlich wird berichtet daß
Fortſchritte die in der Seeſchiffahrtgeri chtetn Verheerungen icht mehr in viegen

ſtande ſei Jede Schiff Swerſenkung bed deute daher
nur den Verluſt der Ladung nebſt Fahrzeug ſondern die
dauernde Ausſchaltung eines gewiſſen notwendigen Unterlaß widerhallten Dann hörte man neues Geſchütz
Schiffsraumes Die Schi ffsverluſte übten daher auf feuer Es fand in weiter Entfernung ein Treffen ſtatt
die Einfuhr der Nee ngsmittel und des Kriegs 2 dal ne damulate r le arg tie Der Beſuch des türkiſchen Großweſirsmaterials eine kumulative Wirkung aus n Berlitn erltnJUngünſtige Lage W T B Konſtantinopel 23

an eine Dame mit ihrer Tochter während des Schlafes durch
im ein Geſchoß das auf ihr Haus fiel getötet worden ſind

nicht Die Beſchießung dauerte 19 Minuten während deren
aufeinander folgende Schüſſe und Detonationen ahne

machten

April Jn Belautbart I2 ſt Kriegsſchaupl ichts von Bel T Kopenhagen 23 April Aus Petersburg der en zliſchen Textilinduftrie ſprech ung der Reiſe des Großweſirs Talaat Paſcha
e re Kricgslehaup zenen 8 c SAuf oben dre Kriegsſchauplätzen nichts von ang wird gemeldet Der erſte Zeichnungstag für die ruſſiſche 2 l Amſterdam 23 April Aus Livevp rd Hreibt Der Tanin Dieſe Reiſe ſtellt ein neues

c J C r h 5 A 4 JDer Stellvertreter des Ehefs des Gereralftabes Freiheitsan ihe hat eine rege Beheiligung dem tiſt gem d d daß in der Induſtrie vonl n in der Gef chichte des deutſch türki iſchen Bünb
r 44 T C J K U J d it 2 J J cſchiehene Boa ohne Bern i nies dar 9 iſt s erſte M daß n Grofv Hoeſer Feldmarſchalleutnant gebracht Verſchiedene Banken zeichr oden große Beträgel Man ch e ſt er infolge der ungeheuren Aufſtapelung von W datz ein Großweſirfür Rechnung ihrer Kunden Auch die Kleinkapitaliſten Waren bie der Ve rſendung harren ne grotzel e v exlin beſucht 34 ſe Reiſe iſt von mehreren

z e lein d el v r per l Geſichtspuntkten aus von edeutun und Nutzen DieDie n Heeresbericnie zeichneben al e Proviſort ſche Reg S Stochung eingetreten iſt Eſne WBeſſerun t Ktr r P utſchlant und der Türkei 8 fo unerſ hütter
1 r i mit enner dur rvrerenden an derung des weſen nächſt t noch nicht zu ern und nan 11 t T m 714 4 J i J 41 r 9 C r 7 t 9 Jh h lich geeint harte J rufur ipen dur chge im cht haben werdenFranzöſiſcher Heeresbericht vom 22 April nach über Die J g9 Se w ſt z beſchiö i y fürchtet daß die Lage der Spinmereien mit ver fort viel Gegenwart und ukunft betreffende Fragen zu

un x m 94 0 n II z 557 wedvimnnr F p Hen hinn 13 z W W n 4 u e J l un J J De 1 Jr 3 S üdlich von St u ntin t Der Ar in einen o ne n eſt en 2 i r der fallen c ſchreitenden Jahresſgeit immer ſchwieriger werde löſen haben Das be te Mittel zu einer glücklich en

t leriekampf n hrent der acht 9 m bhaft an fur verd en le S un wmen Den S u t l t J le ll un b ſt n 7 F 1 51 53 3 93r p T Löſung beſteht in der He rſtel ung perſönlicher BeZwiſchen 5e1 Ai n und in El n in V imes nach ch d Die engliſchen Soziagli et für In ren zwiſ den eiderſ l gen leitenden St 1atten die Franzoſen einige Fortſchritte nördlich von Sancy Spaltun zwiſt en der Armee Fricbeusverhant ten nnern Seit dem Abſchluß ves innigen Bür in

und Jouy Handgranalenkampf in der Gegend von d de Radikalen r zwiſchen Deutſchland er Türtei ſind ſolchedi An der Ebampgane Vatrouillenſcharmützel un en Malwß 23 April m das Org wiſchen Deutſchland und der Türkei ſind ſolche ReiſenHurt ebi e In oder ampagn Patrie urlenſd armützel almo u 7 h P rawda as W rgan der eine M oty We geworden J n folgedeſſen ha a arr 2 m d u 2 ß T t 11 i el B 44 e un t Jund Kämpfe mit Hand crangaten weſtlich von Navarin W T Bern 23 April Temwps meldet aus Sozialrevolutionäre erklärt zuverläſſige Nachrichten 73 iſcha hierzu der berufen Man t in der a ſeit
t ur v J t 4 JAn der übhr gen J ont war die Nacht ruhig Peter 5pur a T e Spaa tung zwiſchen De V T r mee au 5 zurſtan ner 2 uelle erhbalt n x h b n nach d nen Er hebung z Würde nes d ßwe ſirs uff nen

1 S 9 ß u h wurde ein V n erar m utſche Flug g warfen eſtern And den Agitatoren im Tauriſchen aſt hat ſich rade n aga liſchen o zig liſten ür di Ein leitung l in tö pa um R iſe e urt 4Kihug,dien iſc lugzeug r 75 ſig zwſck ärft W Fil o w t 1 uns Off S 25 D geelgnelen zeitpunk ttet 14 ieſe el zu unterabend mehrere Bomben auf das Gebiet von Dünkirchen lich verſchärft Vruſſileon richtet m an a i von Fr n ver R e n go nen Je nehmen Wir wiſſen daß die Berliner greiſe den Gro ß
ab T l Perſonen wun den l h De let t T el S chaden Dog und Soldaten der S üß dw ſtar rmmee an o e engliſc he er re Te des J 7D letari als wurdt en un n weſir hoc ſchät en Wi r fügen hi nzr daß ſie im näl her en
iſt unbedeutend ſche Regierung ein Telegramm um gegen die Mög näch ſten Tagen eine direkte Einwirkung auf die Re Verkehr mit ihm werden feſtſtellen können daß ſie hrch t 5 es Zyſommentritta der on tun Vor D um dieſ fi die Einleitung n u r hFranzöſiſcher He resbericht M m 22 I r 1 n 8 kei e wamn entr tta à er t u er m en n W n r ung u int rn nei m en W b ſt n wäh 2 ſſ tun fuhl nich t getäuſcht ar Talaat 9e win un rch

J S 9 n r r2hbrn Nee v rung m 27 v v e de r 1 h mmen 7 r tZwiſchen Somme und Oiſe war der Artilleriekampf h h einzulegon wo Zriedensverhandlungen zu h n 1aher Bekannkſchaft Daher werden die Verl lin r1 S die internationalen Theorien Verwilderung in Hie Regierung weigern dieſem Wunſche nachzukommen ſo G un ſie die Bet ſchafwähren des 2 es in der Gegen ſüdlich on DA e h n a Vre wenn fie die ekanntſchaft des roß aeu rwörd ich von Urvilll ſehr lebhaft Zw Ge iſter r der Devputie ten bringen könnten Die Südveſt werde e werden ine allgemeine Volks macht haben noch mehr für Talgat und die Tür re ein

x uer n M l n l 8 u 54 J b r mung ber Jan fi G n X r 3 v m g t g h äß S h 2 4en W miz avmee verlange d die konſtituievende Verſammlung abſtimmung über Fortführung des Krieg Der Lin enommen ſein Der Großweſ 1 die durch ſeineſchen 75 0 1110 n u D R C l m o 4 lleri d 7 I n g 5 et le 4 v Tri 29 rha du e 5 14 e rn n e ir wi rd da e durc t neS V r u t n v m e J u Dn n s Thand lungen Den 1110 11 N 2 e u 5434 u 18ſvyr 4 uUnterbrechungen auf den i edenen Abſchnitten Der n u zu nen weo n on reden Berl Lok Anz Reiſe ſich bietende Gelegenheit auch zu Ausſprachen mitFeind hat Rein he beſchoſſen beſonders das Viertel N h 8 d g 9 Vi b d Berl Lot Anz den Staatsm ändern d anderen verbündeten Völker
Feind yoſſen beſonders das Viert ahrungsſorgen de erverbande bennten Wir wollen ſchüeßlich bervorheben daß derder Kathedrale Jn er Champagne war ber Tag g Die engliſche Miſſion in Wafhington Großweſtr mit et beeren Pircs Hennn e VI m 7 m e e rryunu ndurch eine Reihe von Gegenwirkungen des Feindes gegen W T Stockholm 23 April Jn einem hieſigen o r Aiit m ſtete 9 eelenden feſten Hoffnung
die Höhen die wir m Gehbirgsſtock von Mor nvillers Blatt ſchildert ein ſoeben aus England gekommener T London 283 April Di Tin meldet auf einen für uns iegreichen Ausgang des Krieges und
beſetzt halten geken hnet Ein heftiger Angriff Schwede namens Eriksſon dortigen Zuſtände cus Waſhington Anläßlich des Empfanges Bal mit großem Optimismus hinſichtlich der Anruf
gegen den Mont Hut wurde nach lebhaftem Kampf zu Erikſon war von den britiſchen Behörden zu drei Mo fours und der brit ſchen Miſſion waren der rats Vierbundes ine Reiſe angetreten hat Hoffen wir

n à J I un 1 d 2 1nichte gemacht Uxſere Maſchinengew m und Gegen naten Gefängnis verurteilt worden weil er von ſeinen ſekretär des Auswärtigen und andere hohe Perſönlich daß dieſes Vertrauen und die Ueberzeugung bei ſeinez
angrifie brachten Jem Feinde blutige Verluſte bei Ein in Deurſchland leben den Eltern einen Brief erhalten keiten in der Regierung und der enaliſche chafter Rückkehr größere Kraft erlangt haben werden

I t t l I I i 2 J i v s mdeutſches Vatai lUon deſſen Anweſenheit um 5 Uhr nach hatte unt deshalb trotz des ſchwediſchen Paſſes der deut zur Begrüßung erſchiemwen Die Miſſion begab n

2 r 2 t o v ev i d F 1
mittags nort e vom Mont Haut gemeldet wurde ſchen Abſtammung verdächtig war Im November kam einem Kraftwagen begleitet von Kavallerie z W T Bern April Matin 3 meldet aus

wurde von 4 r 3 euer genommen und mit Zurück er in das Internierungs lage im Strabford wo an ß er Rogierunasoebäut de Di e Ankunft der ifſion ward Ango uläme Jn der hieſ igen Vun erfabrik eret ignetelaffung v treut Ein Ana 2 b noch 70 Denrtſche und Oeſterreicher waven Nach bis jetzt geheim ouhalten tuch die Lanbunagsſtelle und eine ſ ch m Exploſio die bedeutenden Sach
per ſuch ſt l usſa ren des Schweden wurde dort v a n icht genannt G z wer den weitge 5 n M J Mtete Mechicheneben ſollen nicht zu be
abgeſchlagen Von der übrigen Fronz iſt nicht zu minderwertige Koſt immer ſchlechter beſonders ſeit den zum Schutz der Mitglieder der Mi ſſion getroffon Alle klagen ſein
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Der Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 23, April
Weſtlicher Kriegsſchauplatzz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Zwiſchen Loos und der Bahn Arras Cambrai
dauerte geſtern der Artilleriekampf an

Nordweſtlich von Lens drangen engliſche Sturm
trupps in 500 Meter Breite in unſeren vorderſten Gra
ben ſie wurden durch Gegenſtoß zurückgeworfenAuch nachts blieb das Feuer ſtark ent rüh haben
nach Trommelfener in breiter Front die Jnfan
teriekämpfe begonnen

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Vormittags war nur nordöſtlich von Soiſſons

die Feuertätigkeit geſteigert
Vom Nachmittage an bekämpften ſich längs der

Aisne und in der Champagne die Artillerien wieder
mit zunehmender Heftigkeit Handgranatenkämpfe
ſpielten ſich auf dem Chemin des Dames Rücken ab ein
ſtarker franzöſiſcher Angriff nordweſtlich von La
Ville aur Bois brach verluſtreich zuſammen

wiſchen Prosnes und Suippes Niederung brachten Vorſtöße dem Feinde keinerlei Vorteil
Wir machten am Hochberg ſüdweſtlich von Moron

villiers und durch Eindringen in die franzöſiſche Stel
lung ſüdlich von St Marie Py über 50 Gefangene

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Nichts Neues
Unſere Flieger ſchoſſen vier feindliche Feſſel

ballons in Brand und brachten in Luftkämpfen elf Flug
zeuge zum Abſturz Rittmeiſter Freiherr v Richt
hofen blieb zum 46 Male Leutnant Wolff zum
20 Male Sieger Die Jagdſtaffel des Rittmeiſters Frei
herrn v Richthofen hat bis geſtern 100 feindliche Flug
zeuge abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchaubdlatz
Mehrfach lag lebhaftes Feuer der ruſſiſchen Artillerie

auf unſeren Linien es wurde kräftig erwidert
Bombenabwurf ruſſiſcher Flieger bei Lida wurde

durch Luftangriffe auf Meledeczno und Turez nordweſt
lich bzw ſüdweſtlich von Minsk vergolten

Mazedoniſche Front
Am Oſtufer des Wardar und ſüdweſtlich des Doiran

Sees heftiges Artilleriefener dem nur am Doiran See
ein engliſcher Angr ff folgte Er wurde von den bulga
riſchen Truppen abgewieſen Eins unſerer Flieger
geſchwader griff aus der Luft in den Kampf ein

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Ein neuer Gedanke
Der Krieg den Herr Wilſon an der Seite der

Entente zu führen gedenkt geht immer nicht ſo
a von ſtatten wie man das nach den halbamtlichen
Finmütigkeitsverſicherungen aus Amerika über dieſen
kitzeligen Punkt erwarten ſollte Abgeſehen davon daß
ſich um die von Wilſon zugeſicherten 3 Milliarden als
Zuſchuß zu den geſamten Unkoſten der Entente ein ge
waltiges Raufen zu entſpinnen ſcheint ſie ſollen ver
teilt werden aber was käme bei gerechter Verteilung
denn ſchließlich auf den Kopf dieſer zahlreichen
Familie iſt es die Bedürfnisfrage um die
die Regierung der Union vorläufig noch wie um einen
ſehr heißen Brei herumgeht Man fühlt ſich nicht ſehr
behaglich bei dem Gedanken daß die Verbandsvertreter
unbedingten Anſchluß an den Grundſatz keinen

derfrieden verlangen werden AllerdingsSoniſt es nicht ſehr glücklich wenn die beſonnenen Ameri
kaner dieſe Bedingung mit der Begründung ablehnendie Vereinigten Staaten könnten durch die unterſchrift

unter den Londoner Vertrag ohne Ausſicht auf ein
Ende in die europäiſchen Streitigkeiten hineingeriſſen
werden Denn iſt die Monroe Doktrin um die es dieſen
amerikaniſchen Politikern doch offenbar geht nicht ſchon
ſeit Jahr und Tag von Herrn Wilſon aufs ſichtbarſte

urchbrochen worden
Jetzt aber haben eine Anzahl von Kongreßmitgliedern

einen Gedanken in die ſtürmiſchen Erörterungen um
Krieg oder Frieden um Bündnis oder loſe Mitgänver
ſchaft geworfen der nicht nur neu ſondern in manchem
Betracht angewandt auf die Entente auch durchaus zu
treffend erſcheint Wie aus Amerika gedrahtet wird iſt
ein Teil der Mitglieder des Kongreſſes und er ſoll

oktrin und außerdem würden Bündniſſe nur zwiſchen
egierungen aber nicht zwiſchen Völkern geſchloſſen

offenbar geſagt werden daß die Regierung
ſo demokratiſchen Staates wie die der Ver

einigten Staaten nicht das Recht haben könne ihr Volk
W o gewichtige und unter Umſtänden ſo verhängnis
volle Entſchlüſſe feſtzuleAn dieſen charatterfeſten Kongreßmitgliedern wird

ilſon eine harte Nuß zu knacken haben denn es iſt
reizvoll ſich die verheerenden Folgen auszumalen die
r Grundſatz auf die Beurteilung des geſamten Elfer

rbandes ausüben müßte Man denke nur wie ſeit
Kriegsausbruch die Regierungen in England Frankreich
und Rußland bereits gewechſelt haben und jede Spur
einer Bindung an den Londoner Vertrag verſchwindet
wenn Bündniſſe nur zwiſchen Regierungen nicht
ber zwiſchen Völkern geſchloſſen werden Auf

einige Geſellſchafter der Entente läßt ſich freilich der
Grundſatz jener Kongreß mitglieder überhaupt nicht mehr
mit Nutzen anwenden denn dank den militäriſchen Er
e der Mittelmächte ſind ihre Regierungen und ihre
Völker grauſam voneinander getrennt und können nicht
mehr zuſammen kommen weil das Waſſer zu tief iſt
Es iſt einigermaßen ſchwierig für Belgien Serbien
Montenegro und Rumänien mit ihren Regierungen in
fruchtbarer Verbindung zu bleiben wir zweifeln aller
dings nicht daran daß dieſe Völker ſchon längſt die
Bündniſſe verfluchen die ihre Machthaber geſchloſſen

Der Gedanke daß die Regierungen ihre Völker nicht
auf Bündniſſe verpflichten können iſt ein gefährlicher
Zerſetzungsſtoff für die Entente Man wird außer ſich

in in ris und in London man wird umſomehr er
vegt ſein als man im ſtillen weiß daß allerdings wohl
weder die Franzoſen noch die Ruſſen noch die Jtaliener
hätte man die Völker gefragt ſo unnatürliche Bündniſſe
gebilligt hätten wie die die jetzt die Entente zuſammen
halten ſollen Und vielleicht wenn der Bootkrieg
kräftig weiterwirkt wird auch das engliſche Volk ein
gewaltiges Haar in der ungeheuren Verantwortung
finden mit der Edward Grey es zuletzt belaſtete

Denn die ſtagatsrechtlichen Fragen beiſeite
laſſen es iſt gewiß richtig daß Regierungen ihre
Völker mit wirklicher Gewähr nur auf ſolche Bündniſſe
verpflichten können deren Nützlichkeit Sinn und Beeng gemeſſen an geographiſchen politiſchen wirt
ſchaftlichen und ethiſchen Geſichtspunkten die Völker
ſelbſt anerkennen und mit Wärme in ihr Leben auf
nehmen Auf dieſem feſten Grunde ſteht das Bündnis
das die Mittelmächte unverbrüchlich zuſammengeſchweißt
hat während die Vereinbarung die Herr Wilſon in
welcher Form auch immer mit den Erregern des Welt
krieges zu treffen gedenkt dem widernatüv ichen Knäuel
reiner Angenblickgemeinſamkeiten den der Elfer Verband
in Wahrheit darſtellt nur noch mehr verwirren kann

99Lloyd Georges Lügenrede
Von Rudolf Encken

Der Premierminiſter oder vielmehr
England Lloyd George hat vor einigen Ta
einmal wieder eine Rede gehalten, worin er in ſeiner
gewohnten Art einen unwürdigen nſchlägt und
mit gröbſten Entſtellungen arbeitet endenz dieſer
Rede geht dahin unſere Gegner alz Vorkämpfer
wahrer Freiheit uns aber als Gegner dieſer Freiheit
darzuſtellen und zugleich das was die Gegner Demo
kratie nennen als eine ſichere Gewähr des Friedens und
als die Herbeiführung eines allgemeinen Völkerglückes
auszugeben Sich mit dieſen Gedankengängen näher
auseinanderzuſetzen hat keinen Zweck wer die Hohlheit
und Unwahrhaftigkeit des Ganzen nicht ſelbſt durch
ſchaut dem können keine Gründe helfen Aber es iſt
doch vielleicht nicht überflüſſig einige Hauptpunkte gegen

Diktator von
5

Sagen

a

C

über jenem Lügengewebe feſtzuſtellen

1 Was Lloyd George Demokratie nennt iſt
alles eher als ein Freiheits und Volksſtaat Was in
England wie u in Frankreich Jtalien und Amerika
herrſcht und die Politi nach ſeinen Jntereſſen lenkt iſt
in Wahrheit das Kapital in ſeiner mannigfachen
re Dies Kapital weiß ſich mit Hilfe einer
fen oft r reſſe den Schein der Freiheits

liebe und Volksfreundlichkeit zu geben Aber unter dem
Scheine der Freiheit gerät dort der Einzelne als Arbei
ter Lehrer eamter in weit größere Abhängigkeit als
es bei uns d iſt Auch die Fürſorge für wirtſchaftlich Schwächere iſt in allen jenen Sanfern geringer

als bei uns Erſt auf das ren Deutſchlands hin
hat man ſich dort entſchloſſen eine Sozialpolitik poſitiver
Art zu treiben wir waren mit unſeren ſozialen Geſetzen
die Führex jene ſind oft recht zögernd erſt nachträglich
gefolgt Wie n man in dieſen Ländern davon iſt
den wirklichen Willen des Volkes W das zeigt
das Beiſpiel Jtalien s Es wird jetzt von allen
Seiten zugeſtanden daß nur eine Mi r dieſes
Volkes den Bruch und rn mit ſeinen bisherigen
Bundesgenoſſen wollte aber dieſe Minderheit hat mit
rückſichtsloſen Mitteln bisweilen mit brutaler Gewalt
die Mehrheit zurückgedrängt und ihr den Krieg auf
erlegt Jſt das ein Freiheitsſtaat zu nennen verdient
das den Namen Demokratie Wie ſteht es endlich mit
der Volksbildung hier und dort Die Zahlen zeigenunwiderleglich wie weit hier Deutſchland ſeit an ger
Zeit jenen falſchen Demokratien überlegen iſt

2 Lloyd George ſtellt die Sache ſo dar als ob die
Demokratien in ſeinem Sinn die Scheindemokratien
Vorkämpfer des Friedens wären die neueſte
Geſchichte bekundet das gerade Gegenteil Wer anders
hat denn mit der berüchtigten Einkreiſungspolitik denungeheuren Weltkrieg hervorgerufen als fie engliſche

Regierung Wer hat als in Rußland das Züngleinan der Wage zwiſchen Krieg und Frieden noch et
für den Krieg den Ausſchlag gegeben als die engliſche
Politik Wer war es ferner von den europäiſchen
Staaten der eine Eroberung forderte Frankreich
wollte das Jtalien wollte re nur zumkleineren Teil von Jtalienern bewohnte Gebiete R ß
land wollte Konſtantinopel aber auch der erbittertſte
unſerer Gegner könnte kein Land aufführen das Deutſch
land erobern wollte

3 Daß jene von den Gegnern vertretene Politik
nicht die wahren a ereger der Völker vertritt ſondern
die einzelner Klaſſen an erſter Stelle die des Groß
kapitals das zeigt mit voller Deutlichkeit das Ver
halten der Arbeiterklaſſen Jn talienwaren die Arbeiter von Anfang an bis jetzt entſchiedene
Gegner des Krieges Jn Frankreich iſt wenigſtens ein
erheblicher Teil ſo geſinnt er würde noch mehr zur Gel
tung kommen wenn man nicht gleich nach Ausbruch des
Krieges ſeinen beſten Führer Jaurss in feiger Weiſe
ermordet hätte Jn England iſt wenigſtens ein Teil
kriegsfeindlich und auch in Amerika iſt es die Sozial
demokratie Das teutlichſte Beiſpiel aber liefert jetztRußland denn hier iſt die unter engliſchem Einfütß
ſtehende Bourgeoiſie mit allem Eifer bemüht das Feuer
des Krieges zu ſchüren Die Arbeitermaſſen dagegen
ſind friedlich geſinnt und wirken nach beſtem Vermögen
für eine Einſtellung der Feindſeligkeiten Würde das
wohl der Fall ſein wenn man von der ſogenannten
Demokratie eines Lloyd George Frieden und Heil für
die Welt erwartete

4 Endlich ſei auch das Benehmen der Deutſchen
im Ausland als Zeugnis dafür angeführt wie ſich
die auswärtigen Verhältniſſe zu den unſrigen von den
Gegnern ſo arg verleumdeten verhalten Die zahl
reichen Deutſchen im Ausland im beſonderen in jenen
ſogenannten Demokratien haben die Zuſtände hier und
dort aus eigener Anſchauung kennen gelernt und können
ermeſſen wo wahre Freiheit zu finden iſt Wären die
Zuſtände wirklich ſo bei uns wie Lloyd George ſie zu
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an eeeenegen die Offiziere und weil er nicht weniger rückſichts
los die Verpflegung des Heeres durchſetzte unterunter
ſtändiger Preisgabe der Bedürfniſſe

nicht nnerheblich an Stärke ſein zwar die militäri
ſchen Maßnahmen Wilſons gegen Deurſchland die
ja ohnehin für abſehbare Zeit nur demon
ſtrativen Charakters ſein werden zu billigen
bereit wendet ſich aber entſchieden gegen jedes
Bündmis feſterer Art mit der Entente und vor
allem auch gegen die Verpflichtung nur gemweinſam
Frieden zu ſchließen Das widerſpreche der Monroe

L 3 2 e
n 7 n9 u 4 zu ruif hen Reps ülion

Bas an Nachrichten über die Umwälzung in Peters
genügt immer noch nicht um ein

Men Vorganz en
5 2 r d mrn n C

4 n 2 u v Cd in Rutzland zu erDagegen kann man immerhin einige werwolle
Geſicht punkn zur Beurteilung der Lage gewinnen
wenn man gewiſſe Eigenſchaften der ruſſiſchen Volks

hren verſchiedenen Ausprägungen zur Grund
8 M 1 4 v 44 24

acht

einiger Sicherheit ſchon
vorausfagen ſelbſt wenn alle bereiligten Parteien ſich

ber 31 nd Ausdebnung der Bewegung
die Wirren 1

Tenn für einen großen Teil ruſſiſchen Intelligenz
ur für die Studenten ſondern auch für bedeu

h iſt eine Revolution nicht einer lit Zwecke ſondern ein
dſt willen zu erſtrebender Zuſtand

dahe

S t i

z

erſehnte Glück muß
Die reiferen Elemente

würden dieſem Treiben
ein Ende machen

oſtet worden
Regierung
eute als morgen

ſie rauchen jene Leute
elbſt Vertreter des

d der Börſe haben
Se ungen zu den Arbeitern und

zuf ihrer Hut ſein
Mißtrauen der Maſſen herauszufordern

Bauern
um nicht

Ske

i nur ein großartiger patriotiſcher Schwung
nenhaltun und zu fruchtbare Arbeit ver

Nun ſoll man die Vaterlandsliebe der
Ruſſen gewiß nicht unterſchätzen Jmmerhin haftet ihr
wie allen Aeußerungen des ruſſiſchen Weſens ein un
verkennbarer Zug von Paſſivität an Der R kann
für ſein Vaterland unendlich viel leiden rlangt
aber wie heute die Lage von ihm vor allem harte
zähe Arbeit um das ganze Staatsweſen neu auf
5

é
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9 mC li konnte

in

zubauen und glichzeitig die Kriegsmaſchine in Gang
u halten ſo ſind das Aufgaben denen der ruſſiſche
Patriotismus nicht gewachſen ſein dürfte Erlahmt
en her geht auch die Eintracht innerhalb der Regie

in die Brüche
Zeit lang ſchien es als wollten die Kaderten

und Oktobriſten n1 1 So i nijewitſch zu Hilfe rufen Er ſchien aug
eneigt die Rolle des Retters der bürgerlichen Demofratie zu übernehmen Und er konnte ein beträchtliches

Gewicht in die Wagſchale verfen daz Vertrauen
des Heere Die Soldaten lieben ihn wegen ſeiner
brutglen ofen Echau geixggenen

me
heute

einigen
noch geraume Zeit dauern

der

Dieſes
erſt einmal bis

zur Beeinfluſſung der zeigten die bäuerlichen Abgeordneten zur gre
kg de raſchung der Hofkreiſe eine ausgeſprochen rev

ine direkten Haltung

Ueberhaupt
Regierung ja ſoviel Richtungen ver

geh zende 2

jaleit Vo al

der übrigen Be
völkerung Die Gefahr die hier drohte haben aber
ie Soz aliſten rechtzeitig erkannt und es durchgeſetzt

daß alle Großfürſten ihrer Kommandos enthoben wur
den Daß die Oktobriſten und Kadetten in ihren
eignen Reihen den ſtarken Mann finden werden de
den drohenden Unwillen der Maſſen niederhält iſt weni
wa rſcheinlich Die Gutſchkow Miljukow uſw ſind all

Schönredner als Tatmenſchen
Für eine Gegenrevolution aber durch di

Anhänger der alten Regierung fehlen all
pfychologiſchen Grundlagen Die Großfürſten ſind kaltFeſte t meiſt auch zu unfähig um etwas Ernſthaftes
u unternehmen Die Generäle haben ſich faſt ohneLubngy ne der Revolution angeſchloſſen Die Miniſter

und unzuverläſſigen Gouwwern ure ſind gefangen ge
ſetzt worden Die niederen Beamten ſind nach Lebens
haltung und Geiſtesrichtung Proletarier

Alle denkenden Ruſſen ſind längſt innerlich fertig
der alten Gewaltherrſchaft Und der unbedingt zaren
treue Bauer iſt ſchon ſeit langem nichts als eine euro
päiſche Legende Schon in den erſten beide

mr

Das war ja der Hauptanlatz zu
lr

enderung des Wahlrechtes Jn der erſten uma
das gingen die Bauern mit den damals ja auch noch ſcharf

das zeigt am klar
einem Re

revolutionären Kadetten Warum
ſten eine Aeußerung des bald nachher von
gierungsagenten ermordeten Kadetten Herzenſchin
Gebt euch keine Mühe mit den Bauern, rief er

höhniſch der Rechten der Duma zu die Bauern folgen
uns denn ſie merken bei uns riecht es nach Land
Nicht Zartum iſt die ſtärkſte Triebfeder in der Seeledes muſchit des Bauern ſondern der Landhunger
Und dem haben die Kadetten von heute nichts mehr
zu bieten Sie ſind längſt die Vertreter von Bildung
und Beſitz geworden und außerdem die wütendſten
Kriegshetzer Jetzt riecht es bei ihnen nach Blut und
daran hat der Bauer übergenug Er will vor allem die
Aufteilung des Herrenlandes und zwar ſofort Seit
der Außhebung der Leibeigenſchaft iſt noch jede Neue
rung im ſtaatlichen Leben Rußlands von Bauernauf
tänden begleitet geweſen Solche drohen auch jetzt wo
urch ein neues ſehr gefährliches Element der Unordnung in die an ſi ſchen höchſt verworrenen Zuſtände

des per inzinkommen würde Bald werden
zudem alle Schichten der Bevölkerung in neue Gärung
berſedt werden durch die Wahlen für die verfaſſung

e lungbei ja pBüicheren und auige regten Zuſtänden dierin mm
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neue Regierung Zeit und Männer finden um die Her
ſtellung von Kriegsbedarf die Beſchaffung und Vertei
lung von
des vollkommen zerrütteten Transportweſens
währleiſten Es wird ihr wohl nichts
ben als die Hilfe der zurzeit in Rußland befindlichen

zu ge
Lebensmitteln und Kohle die Neuordnung

ſchildern ſich erdreiſtet ſo müßten wir erwarten da
ſie froh ſeien einem ſolchen Kerker entronnen zu ſein
in hrheit haben ſie mit ſeltenen Ausnahmen ihre
Vaterlande die vollſte Treue bewahrt und ſind oft unter
ungeheuren Schwierigkeiten von weiter Ferne herbei
geeilt um ihm im Kampf für ſeine Selbſterhaltung bei

zuſtehen
Kurz das alles ſtimmt nicht zu der Karikatur welche

Lloyd 3 von uns entwirft Daß aber ein Mann
von ſo kläglicher Denkart bei unſeren Gegnern eine ſo
hervorragende Stellung erlangen konnte das kann un
nur jn dem Entſchluß und der Zuverſicht ſtärken unſere
gerechte Sache gegen alle Widerſtände tapfer gurt
zu erhalten Denn wie es in dem alten Worte heißt

groß iſt die Wahrheit und ſie wird ſiegen

Kriegsallerlei
König du lügſt

kf Aus dem letzten Augenblicke der Königsherr
ſchaft Nikitas von Montenegro erzählt der däniſche
Schriftſteller Paul Sarauw der unlängſt einen Beſu
in Cettinje abgeſtattet hat eine ſehr bezeichnende bis
her noch unbekannte Geſchichte Es war unter den
Kämpfen um den Lovcen Da wurde eine montenegrini
ſche Kompagnie die den wichtigſten Punkt verteidigte
plötzlich zurückgezogen und die verſprochenen Reſerven
blieben ganz aus Jn der Stadt gingen Gerüchte umnach denen der König es ſelbſt ſein ſollte der das Spiel

der Oeſterreicher ſpielte Eine drohende Menſchen
menge ſammelte ſich vor dem Schloſſe und als Nikita
herausgeritten kam wurde Rechenſchaft von ihm geſor
dert Der König hielt darauf eine Anſprache worin
ſchmerzbewegt die Beſchuldigung zurückwies
plötzlich trat ein Mann vor griff Nititas Pferd in
Zügel und rief dem Köni eein3 unt ins Geſicht DuDer König wandte ſein Pferd und ritt ohne
Wort zu ſagen ins Schloß Von dieſem Augenblicke
an war ſeine Rolle in Montenegro ausgeſpielt

Vom Fliegerhelden zum Apachen
Eine merkwürdige Wendung hat der Ruhm des don

den Franzoſen bis vor kurzem ſo gefeierten Kampf
fliegers Navarre genommen Schon ſeit einigen Wochen
waren Gerüchte verbreitet die beſagten daß der zur
Heilung eines nervöſen Leidens im Hinterlandel
befindliche Flugheld ſich auf höchſt ſonderbare Weiſe be
täti Nawarre legte nämlich das Benehmen eines
wilden Mannes an den Tag Es war nicht mehr

möglich mit ihm friedlich ausgukommen und er voll
führte in Paris die tollſten Streiche Sein neueſter
Sport war die Jagd auf Pariſer Schutzleute Er
fuhr mitten in der a ſeinem Kraftwagen los
ſauſte mit raſender Geſchwindigkeit dur Paris
ſteuerte abſichtlich auf die einſam ſtehenden Schutzleute
zu und verletzte zwei leben sgefährlich Seitdem iſt Na
varre verſchwunden er wir n r und

9die itungen die v geſtern noch als Helben des
Luftkampfes mit Ruhmestiraden ü t ſind

als einenwandlungsfähig geyug ihn heute bereitszu Vereichnen der unſchädlich gemacht werden

müſſe

Wie eine engliſche Lady die Nahrungsmittelnot bekämpft
Bei einer öffentlichen Verſammlung von Frauen

aller Stände in der Londoner Kenſington Stadthalle
ſprach kürzlich eine Dame der engliſchen v ft
Mrs Pember Reeves über die durch die cher
Tauchboote geſchaffene Nahrungsmittelnot in England
Sie vertrat die Meinung die reicheren Leute ſollten ſich
mehr von Lachs und anderen koſtſpieligen Gerichten er
nähren damit das Brot und die Heringe zur Er
nährung der ärmeren und arbeitenden Klaſſen der Be
völkerung übrig bleiben und So z weniger
mit Glücksgütern geſegneten Zuhörer die ſollten nach der
a wriſnng eines bekannten frangöſiſ Generals

eſſen der als er e das franzöſiſche Heer müſſe
demnächſt guf halbe Verpflegungsration geſetzt werdenausrief Dann ſollen die Soldaten ſich zum Eſſen die
doppelte Zeit nehmen das genügt um von einer halben
RPation ſo ſatt zu werden wie von ejner ganzen
Wie die engliſchen Arbeiter und Arbeiterinnen dieſe
wohlgemeinte ganz im Stile einer Marie Antoniette
gehaltene Rede und Anweiſung aufgenommen hoben er
wöhnt die Times die ausführlich über dieſe Rede be
richtet leider nicht

Das kommt davon
Die Bevölkerunosſtatiſtik der beiden ſetzten Krie

jahre iſt für England wie der amtliche Bericht ſelbſt an
gibt von nicherſchmehternder Wucht Von 1914 bis
1915 veraeichnete Engband 65 000 Geburten weniger als
im Jahre vorher 1915 bis 1916 wurden es wieder
29 000 Geburten weniger als 1914 bis 1915 Der Ge
burtenausfall beträgt alſo durch den Krieg 94 000 das
iſt ſoviel wie die Bevölkerungsziffer einer Großſtadt
trotzdem 1915 360 000 und 1916 279 000 Paapre kriegs
getraut wurden
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ähnliche Ausſtellung wurde in Doornijk Tournai ver
anſtaltet wo die Erhaltung und Wiederherſtellung der

übrig blei eine dringende wie lohnende Aufgabe bildet

in ihrer wundervollen Vereinigung in gonz Belgien
einzig daſtehenden romaniſchen und gotiſchen Bauten

i Auf dem

Gebiete der Gemäldeausſtellung weicht der
Tauſende von engliſchen Offizieren Beamten Jn belgiſche Betrieb von dem unſeren nicht unerheblich ab
genieuren uſw anzurufen Damit entſteht aber wieder
eine neue Gefahr So widerwärtig der breiten ruſſi
ſchen Natur die deutſche Ordnung und Gewiſſenhaftigkeit
waren ſo unerträglich müſſen dem bequemen Ruſſen
bei ſtändigem Zuſammenarvbeiten die raſch zupackende

An der Spitze marſchiert da natürlich die Hauptſtadt
und zwar einfach aus dem Grunde weil ſie über eins
große Anzahl guter Ausſtellungsräume verfügt Der
Brauch iſt da daß alle acht höchſtens vierzehn Tage mit
den Kunſtwerken gewechſelt wird und da in Brüſſel zur

Tatkraft und die kalte Steifheit des Engländers wer zeit etwa zehn dieſer Salons ihren Betrieh aufrecht
den Für Ausländer iſt der ruſſiſche Volkscharakter mit
ſeinem Gemiſch von Weichheit und Gewalttätigkeit von
Selbſtvrrachtung und Ueberhebung ja überhaupt ſehr

J de Da Z3hleiHlichſchwer zu behandeln Daher muß unausbleiblich der
Tag kommen an dem engliſche Rückſichtsloſigkeit und
ruſſiſcher Hochmut zuſammenprallen und das Zu
ſammenarbeiten in die Brüche

So wirken alle weſentlichen Eigenſchaften der ruſſi
ſchen Volksſeele dahin zuſammen daß die Revolution
nicht zur Entfaltung und Vereinigung ſchlummernder
Kräfte führen wird ſondern zur Aufreibung und Zer
bröckelung der bisher tätigen und maßgebenden Das
wird zur gegebenen Zeit auch in der unausbleiblichen
Herabſetzung der Widerſtandskraft des Heeres und der

Flotte zum Ausdruck kommen

Belgiſches Kunſtlehen zur Krie gzeſt

K F Während der nun zweieinhalbjährigen deut
ſchen Beſetzung hat in Belgien wie Friedrich Hübner

Jntereſſe für Kunſt entſchieden zugenommen Freilich
darf man dieſe Erſcheinung nicht zu hoch bewerten es
iſt einfach die Beſchäftigungsloſigkeit die Sehnſucht nach
einem bischen Reiz und Anregung die die Belgier ver
anlaßt weil ihnen vieles andere was ſonſt ihre Zeit und
ihr Jntereſſe ausfüllte verſperrt iſt der Kunſt jetzt
mehr Anteil zuzuwenden als früher So veranſtaltet
man denn Kunſtausſtellungen Bis in die kleinſten
Städte iſt das zur Mode geworden oft verbindet man
damit einen Wohltätigkeitézweck

Häufig ſind Architekten Ausſtellungen
und hier findet ſich auch manche wirklich werwolle An
regung und Leiſtung Die deutſchen Behörden ermuntern
die Verſuche der einheimiſchen Baumeiſter ihre Ent
würfe für den Aufbau zerſtörter Häuſer und für die

jerbei zu berückſichtigenden Stadtverſchönerungen der
Oeffentlichkeit vorzulegen Die bedeutendſte Ausſtellung
dieſer Axt jand im September 1916 zu Löwen ſtatt eine

in einem Berichte der Kunſtchronik hervorhebt das

erhalten ſo hat das Publikum Gelegenheit jeden Monat
etwa dreißig Neueröffnungen zu beſuchen Jn der Pro
vinz hat man es weniger eilig und darum ſind die
gleichen Veranſtaltungen in Antwerpen oder Gent oft
ſorgfältiger vorbereitet

Was die wirtſchaftliche Seite des Kunſt
leben s angeht ſo blüht im beſetzten Gebiete ein regel
mäßiger Kunſthandel nicht nur mit alten Meiſtern
ſondern auch mit eben erſt fertiggeſtellten Arbeiten der
lebenden Künſtler Davan beteiligen ſich die ſtaatlichen
und ſtädtiſchen Anſtalten faſt gar nicht die Käufer ſind
entweder private Liebhaber die um ſo mehr Geld für
Anſchaffungen übrig haben als ſie ja jetzt keine Bade
reiſe unternehmen können oder Zwiſchenbändler die die
von dem Künſtler erſtandenen Bilder mit Gewinn weiter
verhökern Selbſtverſtändlich wird viel Geld umgrſetzt
mit Verſteigerungen altvlämiſcher Kunſt die der oder
jener Sammler aus Kriegsbedrängnis vornehmen muß
Ein Unternehmen eigener Art war die vom Kriegs
gefangenenlager Göttingen zuſcmmengeſtellte nach
Belgien entſandte Rundreiſeausſtellung der Volks
ophouring Dieſe vlämiſche Fürſorgegeſellſchaft
für Kriegsgefangene hat ſich hierdurch ein großes Ver
dienſt auch um die Beſſerung der re n Be
ziehungen erworben denn die von den Kriegsgefangen n
hergeſtellten Malereien Bildhauerarbeiten und Schnitz
werke bewieſen der Bevölkerung daß man im Kriegs
gefangenenlager jeder höheren Tätigkeit gern Vorſch v
leiſtet und zugleich konnten die Leute an den vielen
hübſchen Augenb icksbildern ſich ſelber eine Vorſtellung
machen daß entgegen den hier verbreiteten Greuel
legenden das Leben im Kriege efangenenlager durchaus
annehmlich iſt Dieſe Ausfſtellung in der Langaskens
mit ſeinem um zweitauſend Franken verkauften Be
gräbnis eines belgiſchen Kriegsgefangenen den Vogel
abſchoß fand deswegen weil die Jnternierten meiſtvlämiſcher Herkunft waren vorzüglich beim Mittelſtande

in Flandern großen Beifall
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